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Pressemitteilung/News

Westsächsische Hochschule Zwickau
University of Applied Sciences

24.1.2008

Der Wandel in der Technischen Zusammenarbeit
unter der Berücksichtigung sozio-kultureller Faktoren
Vortrag am Fachbereich Sprachen

Im Rahmen dieses Titels wird der Wandel der Entwicklung in der Zusammenarbeit von einem eher
vorwiegend technischen Ansatz zu einem mehr systemischen Ansatz, bei dem die sozio-kulturellen
Faktoren eine große Rolle spielen, praxisbezogen dargestellt.

Zeit: 29.01.2008, 9:20 Uhr
Ort: Campus Scheffelstraße 39, Hörsaalgebäude, Hörsaal 3 (Kammermusiksaal)

Referent ist Dietrich Gebauer.

Zur Person:

Jahrgang 1936, in Oberschlesien geboren, in Norddeutschland aufgewachsen,
Landwirtschaftslehre, Praxis und Studium der Landwirtschaft, mit Abschluss Staatlich geprüfter
Landwirt/Agraringenieur, Aufenthalt in den USA (21 Monate) mit landw. Tätigkeiten auf Farmen in
Minnesota und Kalifornien, Kurzstudium an der Universität Minneapolis /St. Paul in Minnesota/USA

Von 1968-1995 Mitarbeiter der Deutschen Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit (GTZ)
Eschborn/Ffm. im Agrarbereich und im Bereich Management natürlicher Ressourcen, davon Insgesamt
18 Jahre Auslandstätigkeit in Afghanistan, Indien, Tansania, Madagaskar und Somalia. Inlandtätigkeit
in der GTZ Zentrale, dort zuständig für Projekte im Ressourcenmanagement in Marokko, Tunesien,
Sudan, Saudi Arabien und Jordanien.

Von 1979-1980 Studium an der Universität Reading, England mit Abschluss M.Sc. (Master of Science)
im Bereich landw. Beratung und ländliche Entwicklung.

Seit 1999 im Ruhestand. Danach Kurzzeiteinsätze für den SES (Senior Experten Service) in Kirgistan,
El-Salvador, Ägypten und Bulgarien.

Seit 2003 Zusammenarbeit mit einer deutschen Firma, die leistungsfähige, energiesparende und
kostengünstige Anlagen zur Entkeimung von Trinkwasser entwickelt hat, um hier einen Beitrag zur
Verbesserung der sehr oft katastrophalen Trinkwassersituation in Entwicklungsländern zu leisten.

Seit 2003 Neubürger in Zwickau.

Alle Interessenten sind zu diesem Vortrag herzlich eingeladen.
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